
BERLIN. Zur Vergabe der Fußball-WM 2018 und 2022 erklärt der

sportpolitische Sprecher der FDP-Bundestagsfraktion Joachim GÜNTHER:

Soeben ist die Entscheidung über die Vergabe der

Fußballweltmeisterschaft sowohl für das Jahr 2018 als auch für 2022

gefallen. Die Fifa hat in Zürich getagt und dieses großartige Fußballfest

„Weltmeisterschaft“ für 2018 an Russland und für das Jahr 2022 an Katar

vergeben.

Die Doppelvergabe ist zu begrüßen, weil nun auch langfristige Planungen

möglich sind und der Zeitdruck damit minimiert ist. Spekulationen über

Seilschaften und Manipulationen im Vorfeld der Vergabe sollten die

Vorfreude auf diese Meisterschaften nicht trüben. Ich schließe mich ihnen

ausdrücklich nicht an, sondern hoffe, dass die nun mit den Meisterschaften

betrauten Länder diese in Ruhe vorbereiten können.
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GÜNTHER:

Die Entscheidungen zur Vergabe der Fußball-WM 2018 und

2022 sind gefallen


